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DIE NEUE MARKE
HEES

Sehr geehrte Geschäftsfreunde,

das Jahr nähert sich dem Ende und 
hinter uns liegt ein arbeitsreiches und 
aufregendes Jahr 2016. 

Seit langem beschäftigen wir uns mit 
modernen Arbeitswelten und deren 
kontinuierlichen Veränderungen. Der 
digitale Wandel ist in der Region an-
gekommen und bringt eine Vielzahl 
an Möglichkeiten und Umbrüchen mit 
sich. Man spricht zu Recht von einer 
vierten industriellen Revolution. 

Eine Entwicklung, der wir uns als 
Hees Bürowelt stellen wollen 
und die wir zum Anlass genom-
men haben, unsere Unter-
nehmensausrichtung neu zu 
fokussieren und zukunftssi-
cher aufzustellen.
Als bekannter Ansprech-
partner für die Gestal-
tung moderner Arbeits-
welten geht es uns bei 
unserer Neuausrich-
tung darum, Ihre 
Arbeit und die neuen 

Herausforderungen ge-
wandelter Arbeitswelten bes-

ser zu verstehen. Um das Arbeiten 
für Sie ganzheitlich besser zu machen.

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir Ar-
beitswelten schaffen, die nicht nur den 
Anforderungen des digitalen Zeitalters 
gewachsen sind, sondern die den Men-
schen darüber hinaus eine agile und 
individuelle Arbeitsumgebung bieten. 
Ein Umfeld, das ein besseres Arbeiten 
für jeden ermöglicht.
Diese Zielsetzung spiegelt sich eben-
falls in unserer neu ausgerichteten 
Außendarstellung wider. Unseren Mar-
kenauftritt haben wir komplett überar-
beitet und auf alle Unternehmen unse-
rer Gruppe übertragen.

 Geschäftsführer: (v.l.) Sebastian Leipold und    
 Florian Leipold 

Seit Oktober dieses Jahres firmieren 
die Standorte Dortmund, Hagen, Heu-
chelheim und Siegburg daher auch un-
ter der Marke Hees Bürowelt.

Abschließend wünschen wir Ihnen und 
Ihren Familien ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, erholsame Feiertage und 
ein gutes neues Jahr 2017. Anstelle 
von Weihnachtspräsenten haben wir 
auch im Jahr 2016 wieder für karitati-
ve Zwecke gespendet. Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung hierbei.

Herzlichst 
Sebastian und Florian Leipold 
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Eindrucksvolle Untersuchung von 
HEES und PSV MARKETING erhebt 
den digitalen Status quo Südwestfa-
lens.
Südwestfalen deutschlandweit auf die 
Landkarte der wirtschaftlich wichtigen 
Standorte gebracht zu haben, ist si-
cherlich eine erfreuliche Entwicklung 
der letzten Jahre. Die bisher eher be-
scheiden auftretende Region hat ein 
durchaus höheres Ansehen für ihre 
Vorzüge verdient – denn die heraus-
ragend waldreiche Landschaft und vor 
allem die dort beheimatete Wirtschaft 
sind in dieser Ausprägung kaum sonst 
wo zu finden. Doch reichen schöne 
Wälder und eine weltweit geschätz-
te Industrie heutzutage aus, um im 
Standortmarketing und im Wettbewerb 
um zukünftige Arbeitskräfte eine ent-
scheidende Rolle zu spielen? Vor allem 
mit Blick auf den durch die Digitalisie-
rung getriebenen Wandel der Arbeits-
welt könnte Südwestfalen zumindest 
gefühlt eine größere Rolle spielen. 
Denn das Potenzial für Industrie 4.0 ist 
da. Nur was ist mit der Industrie? Ver-
schlafen wir den Wandel? Oder sind wir 
einfach nur zu vorsichtig?

Auf dem Weg zur digitalen Transfor-
mation
Man könnte meinen, dass eine der in-
dustriestärksten Regionen Deutsch-
lands in dieser Entwicklung ganz vorne 
mitspielt. Doch wenn wir über Indust-

rie 4.0 und Digitalisierung nachdenken, 
spielt Südwestfalen derzeit noch keine 
entscheidende Rolle. Stattdessen fo-
kussiert man sich auf Berlin oder Köln 
– mitunter auch, weil dort die Förde-
rung einer digitalen Infrastruktur ein 
entscheidender Faktor im Standort-
marketing ist und im Wettbewerb um 
zukünftige Fachkräfte eine unabding-
bare Rolle spielt. Dabei liegt das Po-
tenzial für industrielle Entwicklungen 
doch eher da, wo auch die Industrie 
beheimatet ist – nämlich in Südwest-
falen.

Jetzt an der aktuellen Erhebung teil-
nehmen
Wie es um die Zukunft der Region 
steht, wie wir Potenziale erkennen 
und für eine digitale Transformation 
nutzen können und wie Südwestfalen 
überhaupt digital verortet wird - das 
sind die Fragen, die wir von HEES als 
Arbeitsweltexperten gemeinsam mit 
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den B2B-Kommunikationsspezialisten 
von PSV MARKETING in unserer Zu-
sammenarbeit zukünftig klären wol-
len. Um Antworten zu liefern, die der 
Industrie helfen, haben wir dafür den 
TRENDMONITOR SÜDWESTFALEN 4.0 
ins Leben gerufen.

„Wir können es uns nicht leisten, bei 
einem Thema, das die deutsche Indus-
trie betrifft, in den hinteren Rängen zu 
spielen. Südwestfalen braucht eine di-
gitale Vision – erst recht, wenn wir uns 
weiterhin als Wirtschaftsmotor rüh-
men wollen“, so PSV-Geschäftsführer 
Frank Hüttemann.  >



Siegprämie überreichten, wurde noch 
die Begründung der Jury verlesen: 
„HEES-Auszubildende gehören re-
gelmäßig zu den Besten und werden 
besonders häufig sogar Sieger von 
Landes- und Bundesleistungswettbe-
werben. Die Erfolge zeigen, dass die 
Hees Bürowelt das Thema Ausbildung 
sehr ernst nimmt und ihren etwa vier-
zig Auszubildenden nicht nur Wissen 
nach Lehrplan, sondern dar-
über hinaus auch eine breite 
gesellschaftliche Allgemein-
bildung vermittelt.“ 

Unsere Freude über diese  
hohe Auszeichnung war na-
türlich entsprechend groß: 
„Sie bestätigt unseren er-

Studie wird Anfang 2017 vorgestellt
Unsere aktuell lancierte, breit angelegte Studie werden wir Anfang 2017 mit ausge-
wählten Experteninterviews publizieren und der Industrie vorstellen. Darüber hin-
aus sollen die aus dem Trendmonitor gewonnenen Ergebnisse nicht nur Grundlage 
für Workshop-Veranstaltungen und Schulungskonzepte sein, die Unternehmen da-
bei helfen, die digitale Transformation zielgerichtet zu gestalten – sie sollen auch 
zu neuen Leistungen und Angeboten von HEES und PSV MARKETING führen, die 
auf die Bedarfe der regionalen Wirtschaft abgestimmt sind.
„Wir haben uns seit jeher dafür stark gemacht, Unternehmen Lösungen zu bie-

ten, mit denen sie die Arbeit zukunftsfähig gestalten können“, so Sebastian 
Leipold, Inhaber und Geschäftsführer des Büroexperten HEES. „Jetzt den 
Übertrag auf das digitale Arbeiten zu wagen, liegt auf der Hand. Denn mit 
der Digitalisierung ändern sich auch die Anforderungen an Arbeitsplätze. 
Deshalb wollen wir gemeinsam mit PSV MARKETING Unternehmen bei der 
digitalen Transformation helfen.“

Alle Teilnehmer erhalten exklusive Ergebnisse
Interessierte Unternehmen sind dazu aufgerufen, noch bis Ende Dezem-
ber ihre Einschätzung zum digitalen Status quo in Südwestfalen abzuge-
ben. Die Online-Befragung finden Sie unter: swf-vier-punkt-null.de

Alle Teilnehmer erhalten exklusiven Zugriff auf die finale Publikation und werden 
zu Beginn des kommenden Jahres zu einer Informations-Veranstaltung von HEES 
und PSV MARKETING eingeladen, in deren Rahmen die Ergebnisse öffentlich vor-
gestellt und diskutiert werden.

Der Trendmonitor ist die bisher größ-
te und weitreichendste Erhebung zum 
Status quo der digitalen Transforma-
tion in der Region. Ziel ist es, die Be-
reitschaft in der heimischen Wirtschaft 
zu ermitteln, nicht nur neue Trends 
und Entwicklungen zu nutzen, son-

dern auch eigenständig den digitalen 
Wandel voranzutreiben.
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HEES-Geschäftsführer Sebastian Leipold und Florian Leipold mit 
Frank Hüttemann (Kommunikationsspezialist PSV MARKETING)                                                                                     
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DES JAHRES 2016

Handwerkskammer Südwestfalen 
zeichnete Hees Bürowelt aus
Rund 300 Gäste aus Politik, Wirtschaft 
und Verwaltung – an der Spitze Rainer 
Schmeltzer, Minister für Arbeit, Inte-
gration und Soziales des Landes Nord-
rhein-Westfalen – trafen sich beim 
Jahresempfang der Handwerkskam-
mer Südwestfalen zum Festakt und zur 
Ehrung des Ausbildungsbetriebes des 
Jahres. Die Auszeichnung in der Kate-
gorie „Leistungen und Erfolge“ erhielt 
die Siegener Hees Bürowelt.

Bevor Minister Schmeltzer die Sie-
gertrophäe, Kammerpräsident Hes-
se die Verleihungsurkunde sowie ein 
Vertreter des Sponsors (Sparkassen 
in Südwestfalen) den Scheck mit der 

folgreichen Weg und die getätigten Be-
mühungen für eine starke, qualitative 
Ausbildung in unserem Haus“, erklärte 
Florian Leipold, Geschäftsführer der 
Hees Bürowelt. 

Das Preisgeld in Höhe von 2.000 Euro 
werden wir der Kinderklinik Siegen 
spenden.

(v. l.): Harald Peter (Vorstand Sparkasse Siegen), Fabian Bräutigam 
(Geschäftsführer Handwerkskammer Südwestfalen), Sebastian u. 

Florian Leipold (Geschäftsführer Hees Bürowelt),
Gregor Kölsch (Ausbildungsleiter Hees Bürowelt)

MICHAEL SCHMIDT IST BUNDESSIEGER 2016

Zum 65. Mal wurde Mitte November 
der Bundesleistungswettbewerb (BLW) 
des Zentralverbands des Deutschen 
Handwerks  ausgetragen. Aus dem 
gesamten Bundesgebiet traten die 
insgesamt 54 Teilnehmer an, um ihr 
Können unter Beweis zu stellen - unter 
ihnen auch NRW-Landessieger Micha-
el Schmidt  von der Hees Bürowelt, der 
nun zum 5. Mal den begehrten Preis 
nach Siegen holte.
Am 11. und 12. November wurden die 
Junghandwerker im Bundestechnolo-
giezentrum für Elektro- und Informa-
tionstechnik in Oldenburg sowohl einer 
praktischen, als auch einer theoreti-
schen Prüfung unterzogen, in der sie 

ihr technisches Verständnis sowie ihre 
Kreativität bei der Lösung von techni-
schen Problemen unter Beweis stellen 
mussten. 
Michael Schmidt überzeugte in der 
Kategorie „Informationselektroniker 
Schwerpunkt Bürosystemtechnik“ auf 
ganzer Linie und erzielte das beste 
Ergebnis. „‚Für das bessere Arbeiten‘ 
lautet die Devise bei der Hees Büro-
welt, da ist es klar, dass wir eine um-
fangreiche Ausbildung bieten müssen, 
um unserem Anspruch auch gerecht zu 
werden. Ein bundesweiter Leistungs-
wettbewerb ist da eine gute Chance für 
uns zu prüfen, ob unsere Ausbildung 
auch wirklich unseren Anforderungen 

Das Herz eines jeden Unternehmens: Der Empfang
Was wäre ein Unternehmen bloß ohne sie? Weniger sympathisch auf jeden Fall! 

Auch in der Hees Bürowelt führt der erste Gang an ihnen vorbei, sie begrüßen, sie 
beraten, sie informieren: Unsere fünf Kolleginnen vom Empfang haben immer 
ein offenes Ohr und stehen mit Rat und Tat zur Seite. 
Sie sorgen dafür, dass sich Kunden bei uns wohlfühlen, dass unse-
re Kolleginnen und Kollegen den Kopf frei haben und dass Meetings 
problemlos verlaufen. Sie sind der ruhende Pol im Unternehmen und 
sorgen für einen reibungslosen Arbeitsablauf für Kunden und Kollegen. 
Persönlich, telefonisch und per Post halten sie den Laden am Laufen 
und wissen, wer für welches Fachgebiet zuständig ist.

Ohne ihre Unterstützung würde unser Arbeitsalltag oftmals deutlich stres-
siger verlaufen und so sind wir froh, uns jederzeit auf unsere Zentrale ver-
lassen zu können. Danke!

WIR BEI
HEES

Das Team der Zentrale

WIR GEBEN HEES
EIN GESICHT entspricht.“, erklärt Gregor Kölsch, 

Ausbildungsleiter in der Hees Büro-
welt. 
Neben einer guten Ausbildung steht 
bei HEES aber auch die Weiterbildung 
im Fokus, denn die Arbeitswelten ver-
ändern sich ständig, weiß auch Micha-
el Schmidt: „Bundessieger zu werden 
ist ein toller Erfolg und macht definitiv 
Lust auf mehr.  Die Weiterbildungs-
chancen sind gerade in diesem Beruf 
ja besonders vielfältig. Ob ich noch den 
Meister dranhänge oder doch ein Stu-
dium weiß ich aber noch nicht. Beides 
ist auf jeden Fall auf dem Arbeitsmarkt 
gefragt.“
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EXPANSION EINER IDEE: BESSER ARBEITEN IN HAGEN,
HEUCHELHEIM, DORTMUND UND SIEGBURG

Eine Redewendung besagt: „Wer Ideen pflanzt, darf ihr Wachstum nicht fürchten“. 
So ist es wohl auch im Fall der Hees Bürowelt Gruppe zu erklären, dass das Unternehmenswachstum der 

letzten Jahre überproportional anstieg. Das Konzept, alle Leistungen eines modernen Büros mit dem Ziel zu 
vereinen, das Arbeiten besser zu machen, traf einfach den Puls der modernen Arbeit.

Zum 1. Oktober 2014 beteiligte sich 
die Hees Bürowelt an der DMS GmbH 
in Heuchelheim bei Gießen. Nun kann 
man die Leistungen der Hees Bürowelt 
auch direkt vor Ort in Hessen bekom-
men. Diese Beteiligung hat nicht nur 
eine wichtige strategische Bedeutung 
(das Einzugsgebiet wurde nach Hagen 
im Norden nun in Richtung Süden ent-
lang der A45 erweitert), sondern war 
vor allem eine Entscheidung für ein 
über 44 Jahre sehr erfolgreich gewach-
senes mittelständisches Unternehmen 

BESSER ARBEITEN NUN AUCH IN HESSEN
mit 20 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern und vielseitigen Kompetenzen: Auf 
über 1.400 Quadratmetern Fläche bie-
tet die Hees Bürowelt Heuchelheim ih-
ren Kunden Service-Leis-
tungen rund ums Büro. 
Die Schwerpunkte sind 
Büromöbel, Büroeinrich-
tung und -bedarf, aber 
auch Hard- und Software. 
Mit seinen branchenspe-
zifischen EDV-Leistungen 
für Produktionsplanung 

und -steuerung, Archivierung und Zeiter-
fassung ist das Unternehmen eines 
der Stärksten in Mittelhessen. 

EIN WEITERES STANDBEIN 
IM HERZEN DES RUHRGEBIETS
Im Oktober 2015 wurden dann die Ge-
schäftsanteile der PlanSystem GmbH 
in Dortmund übernommen. Der seit 

1987 existierende Lieferant und Dienst-
leister in allen Fragen wirtschaftlicher, 
praxisnaher und benutzergerechter 

Büroraumplanung- und 
ausstattung hat seine 
besondere Stärke im Be-
reich der individuellen 
Büro- und Objekteinrich-
tung. Zusätzlich kann nun 
auch hier auf das gesamte 
Leistungsspektrum der 

Hees Bürowelt Unternehmensgruppe 
zurückgegriffen werden. Die Kollegin-
nen und Kollegen in Dortmund verfü-
gen darüber hinaus über eigene Liefer-
fahrzeuge, 400 Quadratmeter gelebte 
Ausstellung sowie 400 Quadratmeter  
Auslieferungslager. Beste Vorausset-
zungen für das Gestalten moderner 
Bürowelten.

Als die Idee, die südwestfälischen Ge-
filde als Unternehmen zu erweitern 
2013 immer mehr wuchs, war es an-
fangs ein glücklicher Zufall, der diese 
Pläne schnell real werden ließ:
Die Geschäftsführer der Büttner & 
Oehm GmbH, zu diesem Zeitpunkt 
bereits 21 Jahre erfolgreich in der Re-
gion Hagen tätig, suchten aus Alters-
gründen einen geeigneten Nachfolger 
für ihr Unternehmen - eine gute Ge-
legenheit den Aktionsradius zu er-
weitern. Mit Wirkung zum 1. Juli 2013 
übernahm die Hees Bürowelt somit die 

Geschäftsanteile der Büttner & Oehm GmbH von den beiden geschäftsführenden 
Gesellschaftern Hans-Joachim Büttner und Rainer Oehm.
Die aktuellen Schwerpunkte der Hagener Kolleginnen und Kollegen liegen zu 80 
Prozent auf dem Bereich Druck und Kopie und zu 20 Prozent in der Büro- und Ob-
jekteinrichtung. Die besondere Stärke des zehnköpfigen Teams liegt in der exakten 
Analyse von Infrastrukturen im Bereich 
Druck und Kopie sowie in der höchst 
professionellen Auswertung und der 
Umsetzung des daraus entstandenen 
Soll-Konzeptes. Darüber hinaus kön-
nen alle Leistungen der Hees Gruppe 
auch in Hagen in Anspruch genommen 
werden.

HEES GOES HAGEN

AUS KUTTIG WIRD HEES - 
AUS TROISDORF WIRD SIEGBURG
Im November 2013 entdeckte die Hees 
Bürowelt dann auch ihre Leidenschaft 
für das bessere Arbeiten im Rheinland. 
Zum 1. November 2013 wurde die zur 
Friedhelm Loh Group gehörende Kuttig 
Computeranwendung GmbH in Trois-
dorf übernommen. 
Aus der Kuttig Computeranwendung 
GmbH wurde schon bald das Hees 
IT-Systemhaus und nach rund 20 Jah-
ren in den Räumlichkeiten an der Sie-
bengebirgsallee in Troisdorf folgte als 
Zeichen dieses Wandels der Umzug in 
die kernsanierten Räumlichkeiten des 
TurmCenters Siegburg. 
Hier fanden die nun 20 Siegburger 
Kolleginnen und Kollegen einen an-

sprechenden Stilmix aus Geschichte und Moderne. Mit modernst eingerichteten 
Arbeitsplätzen bietet der Standort flexible Arbeitsplatzlösungen für Mitarbeiterin-
nen und Mítarbeiter aus der gesamten Hees Bürowelt Gruppe. Mit diesem Konzept 
folgen wir auch in Siegburg ganz unserem Motto „Für das bessere Arbeiten“ und 
präsentieren und nutzen ein modernes Bürokonzept. 

Der Standort Siegburg befasst sich zum jetzigen Zeitpunkt nahezu ausschließlich 
mit Themen aus dem Geschäft des IT-Systemhauses - im Speziellen das „Managed 
Service“-Geschäft mit fest definierten Vertragsverhältnissen zu einigen namhaften 

Unternehmen in der Re-
gion. Perspektivisch wird 
das Portfolio erweitert 
und unsere Bereiche Bü-
rotechnik und Bürobedarf 
bei Bestands- und Neu-
kunden vertrieblich posi-
tioniert.

Ganz gleich ob Hessen, Rheinland, Ruhrgebiet oder Südwestfalen:
Wir gestalten Arbeitsplätze ganzheitlich so, dass Menschen sich verwirklichen 
können, wie sie es wollen. Denn es ist egal, ob Sie nur Schreibtische oder eine 
komplexe IT-Lösung brauchen. Am Ende zählt für uns, ob Sie damit besser wer-
den. Wenn wir das erreichen, haben wir unsere Arbeit gut gemacht.

UNSERE STANDORTE STELLEN SICH VOR



08 | 09	 HEES REPORT 

Die Chancen stehen hoch, dass Sie 
heute vielleicht schon ein Produkt der 
SIEGENIA GRUPPE gesehen oder so-
gar in den Händen gehalten haben, 
denn SIEGENIA bietet ein umfassen-
des Portfolio an Produkten und Syste-
men, die Räume lebendig machen, da-
mit Menschen sich darin wohlfühlen. 
Mit den Produktgruppen TITAN, ALU 
und PORTAL sowie AERO und DRIVE 
zählt das Unternehmen zu den welt-
weit führenden Anbietern für Raum-
komfortlösungen aus der Beschlag-, 
Lüftungs- und Gebäudetechnik. Un-
ternehmenstochter KFV deckt darüber 
hinaus das gesamte Feld moderner 
Schließsysteme für Türen ab.

Insgesamt bietet die SIEGENIA GRUP-
PE ein leistungsfähiges Produktport-
folio für Verarbeiter, Planer und Archi-
tekten – von der Beschlagtechnik für 
Fenster und Fenstertüren über gebäu-
detechnische Lösungen für Hausauto-
mation und Einbruchschutz bis hin zu 
Wand- und Fensterlüftern, Mehrfach-
verriegelungen sowie Fluchttür- und 
Automatikverschlüssen.

Präzisionsarbeit, die auf höchstem 
technischen und menschlichen Niveau 
geschieht und die ideale Arbeitsvor-
aussetzungen benötigt. Um diese auch 
in Zukunft zu gewährleisten, entschied 

man sich für eine Zusammenarbeit mit der Hees Bürowelt Gruppe und ihrem brei-
ten Leistungsspektrum verschiedenster Bereiche des modernen Büros.

Einheitlich, einfach und effizient: 
Paper Output Management by Hees
Die Schwierigkeit bei der Umsetzung komplexer und langwieriger Projekte im  Be-
reich Paper Output Management liegt für Unternehmen oft darin, im Vorfeld eine 
Entscheidungsgrundlage zu bekommen, die den Mehrwert klar wiedergibt, Vorteile 
für interne Abteilungen darstellt und aufzeigen kann, wieviel mehr Effizienz und 
Erleichterung dem Endanwender geboten werden kann.

Um ein solches Konzept zu erarbeiten, ist eine enge und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit dem Kunden nötig. Im ersten Step war es daher wichtig, eine Trans-
parenz der aktuellen Kundensituation zu schaffen. Mittels einer professionellen 
Analyse der Infrastruktur und Prozessstrukturen konnten wir alle relevanten Daten 
ermitteln, um unter Berücksichtigung von Investitionsobergrenzen ein optimales 
Soll-Konzept zu entwickeln. Das anschließende professionelle Projekt-Angebot be-
inhaltete alle wesentlichen Informationen zur Managemententscheidung, kurz und 
prägnant und mit dem passenden Informationsgehalt versehen.

7 Hersteller, 116 Geräte und 56 Modelle: 
Eine Problemstellung, die viele Unternehmen haben
Unterschiedliche Laufzeiten und Finanzierungsformen, schwierige IT-Administ-
ration aufgrund der Herstellervielfalt und mehrere Ansprechpartner bei den Her-
stellerfirmen – gewachsene IT und Druck Strukturen sind oft mehr Problem als 
Lösung für die Mitarbeiter. Eine komplexe IT Umgebung verhindert oft einfache 
Handhabung und Wartung.

Hier setzte das individuell erarbeitete Konzept an: Die Druckumgebung wurde auf 
einen Hersteller und wenige ausgewählte Modelle umgestellt, es wurde ein effizi-
entes FollowMe-Konzept mit 25 Multifunktionsgeräten umgesetzt und schließlich 
ein einfaches und einheitliches Bedienungskonzept für die Endanwender erstellt.

Nach dem Konzept ist vor der 
professionellen Umsetzung
Wichtig beim Implementieren neu-
er Strukturen sind nicht etwa nur die 
richtigen und praxisnahen Konzepte, 
sondern besonders deren verlässli-
che, kompetente und problemlose In-
betriebnahme und Umsetzung. Dank 
eines vorher abgestimmten Roll-Out-
Konzepts, einer hervorragenden Vor-
bereitung seitens SIEGENIA und der 
engen Zusammenarbeit während des 
Roll-Outs konnte die komplette Um-
stellung in nur vier Werktagen umge-
setzt werden. Ein weiterer wichtiger 
Baustein: Ein schnelles und problem-
freies Schulungskonzept für die Endan-
wender. Dieses sorgte für einen prob-
lemlosen Übergang und eine sehr gute 
Akzeptanz der Mitarbeiter für das neue 
Konzept. 

Ein einheitliches Finanzierungs- und 
Wartungsmodell, sowie die Prozess-
automatisierung für Zähler, Service-
Management und VBM-Belieferungen 
runden die erfolgreiche Zusammenar-
beit ab und entlasten die IT- und Ein-
kaufsabteilung spürbar.

Optimale Voraussetzungen 
auch bei Arbeitsplätzen 
Bis zu 80.000 Stunden verbringt ein 
Mensch im Laufe seines Lebens im 
Büro. Bei der SIEGENIA GRUPPE weiß 
man: Nur wer gesund und fit bleibt, 
kann auch vollen Einsatz bringen. Eine 
ergonomische Büroeinrichtung trägt 
entscheidend dazu bei.
Unsere Büroplanung er-
folgt daher immer in en-
ger Zusammenarbeit 
mit den Verantwortli-
chen bei SIEGENIA 
und berücksich-
tigt die Indivi-

dualität des Arbeitens der Mitarbeiter. 
Jeder Typ jeden Alters soll angenehm 
arbeiten können. Unsere auf SIEGENIA 
abgestimmten Raumkonzepte haben 
dabei stets das Ziel, die Leistung zu 
fördern und Platz zu schaffen für Kre-
ativität.

Bei der Umsetzung wurde daher auf 
einheitliche Hersteller, Modelle, Far-
ben sowie eine überschaubare Anzahl 
an Tischgrößen und –formen geachtet. 
Der verstärkte Einsatz von elektromo-
torisch höhenverstellbaren Schreib-
tischen ermöglicht darüber hinaus 
optimale Produktivität und steigert den 
Nutzwert der Büros – eine runde Sa-
che.

Das Zusammenspiel macht 
den Unterschied
Eine erfolgreiche Kooperation, wie die-
se, entsteht vor allen Dingen aus der 
engen Zusammenarbeit zwischen un-
seren Kunden und uns, als zuverlässi-
gem Partner, aber genauso durch das 
eingespielte Netzwerk der verschiede-
nen Fachbereiche rund um das moder-
ne Büro.

Mit konzeptioneller Einrichtung, ergo-
nomischer Ausstattung, Medientech-
nik, IT-Infrastruktur, Dokumentenlö-
sungen und Bedarfsartikeln geben wir 
unseren Kunden alles, was Arbeit ein-
facher, angenehmer, effizienter – bes-
ser macht. 

HEES.
AUS DER PRAXIS

SIEGENIA GRUPPE: 
Moderne Bürowelten aus 
einer Hand

Christian Menn 
(Projektleiter, IT-Einkauf):

„
„Über den gesamten 

Projektverlauf von der 
Pre-Sales-Phase bis zum 

Rollout war Hees jederzeit 
ein kompetenter Partner 

mit hoher Expertise im 
Druckmanagement. Uns 

war schnell klar, dass 
wir bei diesem Projekt 

auf den richtigen Partner 
gesetzt haben!“

Werner Klar 
(IT-Leiter):

„Das Konzept hat uns über-
zeugt. Innovative Follow-Me 

Lösung, gekoppelt mit 
starkem Service, sowie 

transparenten Finanzie-
rungsmodellen, erleichtern 

die strategische Ausrich-
tung für diesen Bereich. 
Damit schaffen wir Pla-

nungssicherheit für alle be-
teiligten Interessengruppen 
in unserem Unternehmen.“

Die SIEGENIA GRUPPE:
 Global Player mit Sitz in Südwestfalen



Unter dem Motto „IN ZUKUNFT BES-
SER ARBEITEN“ setzte die Auftaktver-
anstaltung HEES LIVE Ende Septem-
ber bei rund 120 interessierten Gästen, 
Kunden und Partnern Impulse, die 
zuversichtlich stimmen. Spannende 
Vorträge und Diskussionen über den 
Wandel der Arbeit, die Digitalisierung 
in der Industrie und damit einherge-
hende, richtungsweisende Technologi-
en zeigen: Wir müssen keine Angst vor 
der Zukunft haben. Denn Südwestfalen 
hat durchaus das Potenzial, beim The-
ma Industrie 4.0 führend zu sein.

„Als Experte für das Thema Arbeiten 
wollten wir mit dieser Veranstaltung 
einen positiven Akzent zwischen all 
die negativen Stimmen rund um den 
Status quo der Digitalisierung setzen. 

Und zeigen, dass man gerade hier, in 
unserer industriestarken Region, mit 
der richtigen Haltung, den richtigen 
Partnern und etwas Mut beim Thema 
Fortschritt, führend sein kann“, so Se-
bastian Leipold, Geschäftsführer der 
Hees Bürowelt.

Die Vorstellung pragmatischer Ideen 
und Lösungen zur digitalen Optimie-
rung von Prozessen, zur Integration von 
Industrie-4.0-Methoden und zur Ver-
besserung der Arbeit im Büro zeigte, 
dass das Thema Digitalisierung zwar 
aus unterschiedlichsten Perspektiven 
beleuchtet werden muss, letztlich aber 
der Faktor Mensch eine zentrale Rolle 
spielt. „Das durchweg positive Feed-
back unserer Gäste unterstreicht, dass 
wir mit unserer Vision richtig liegen: 

EIN RÜCKBLICK AUF DIE ZUKUNFT
DER ARBEIT IN SÜDWESTFALEN

10 | 11	 HEES REPORT 

Viele Unternehmen sehen den Wan-
del mit Sorge, weil die ganze Thema-
tik Industrie 4.0 so komplex und ziellos 
wirkt. Aber die Zukunft wird nicht von 
Maschinen, sondern von Menschen ge-
macht – und wenn wir Menschen die 
Möglichkeiten zeigen, wie man in und 
mit Zukunft besser arbeitet, nehmen 
wir dem Wandel die Komplexität“, so 
Florian Leipold, Geschäftsführer von 
HEES. 

Filmische Impressionen 
zur Veranstaltung sowie alle 

Infos zu den Rednern und 
ihren Vorträgen finden Sie auf 

www.hees-live.de

Wie effizient ist Ihr Umgang mit Do-
kumenten?
Ein Unternehmen ist ein komplexes 
Gebilde, das eine Vielzahl unterschied-
lichster Dokumente erzeugt und be-
nötigt. Ein- und Ausgangsrechnungen, 
Lieferscheine, Auftragsbestätigungen, 
Mail-Korrespondenzen, allgemeiner 
Schriftverkehr und Personalunterla-
gen: All dies liegt in den unterschied-
lichsten Formaten vor - von der ein-
fachen Notiz auf Papier bis hin zu in 
Datenbanken archivierten Dateien. 
Eingangsbelege wie z.B. Rechnungen, 
die digital in ein Unternehmen kom-
men, müssen digital und revisionssi-
cher bearbeitet und abgelegt werden. 

Jeden Tag entstehen zahlreiche neue 
Informationsinseln
Täglich kommen zahllose neue Doku-
mente hinzu. Diese Vielfalt macht es 
schwer, aus der Flut an Unterlagen 
relevante Informationen immer dann 
und dort vorzuhalten, wo sie gebraucht 
werden und sie bei Bedarf leicht auf-
findbar zu machen. 

Handeln Sie nach dem Gesetz?
Die „Grundsätze zur ordnungsmä-
ßigen Führung und Aufbewah-
rung von Büchern, Aufzeich-
nungen und Unterlagen in 
elektronischer Form sowie 
zum Datenzugriff“ (GoBD) 
aus dem November 2014 
konkretisieren die Anforde-

HEES.
FÜR DAS BESSERE ARBEITEN

VORTEILE MODERNEN 
DOKUMENTENMANAGEMENTS

rungen des Gesetzgebers weiter. Da-
mit wird klargestellt, dass eine Verfah-
rensdokumentation Pflicht ist. 
     
Unser vernetztes Denken zu Ihrem 
Vorteil
Schon bei der Gestaltung der Ablage 
lassen sich wichtige Weichen stellen. 
Grundlage ist immer die Analyse Ihrer 
Geschäftsprozesse: Wo fallen welche 
Dokumente an und wer muss wie da-
rauf zugreifen können? Für ein funkti-

Frank Blasberg
DMS-Consultant 

Telefon: +49 271 4881-225 
E-Mail: frank.blasberg@hees.de

Ihre Vorteile mit DMS:
>  Kurze Suchzeiten
Wenige Sekunden und Sie haben 
das gesuchte Dokument
>  Weniger Speicherbedarf
Vermeiden Sie mehrfache Ablage 
und sparen Sie so Platz
>  Gutes Gewissen
Archivieren Sie Unterlagen
revisionssicher

Pascal Wigge
DMS-Vertrieb 
Telefon: +49 271 4881-224
E-Mail: pascal.wigge@hees.de

onierendes Dokumentenmanagement 
sind daher sowohl die Archivierung 
als auch der Workflow und die Ver-
fahrensdokumentation unerlässlich – 
unabhängig von der Größe des Unter-
nehmens. Denn ein funktionierendes 
Dokumentenmanagement ist in einem 
Unternehmen mit 1-20 Arbeitsplätzen 
ebenso unverzichtbar wie in einem mit 
20-1.000 oder mehr Arbeitsplätzen und 
erleichtert die Prozesse enorm.



Wer die Trends für moderne Arbeits-
welten erfahren will, ist auf der ORGA-
TEC genau richtig. Über 670 Aussteller 
aus 40 Ländern zeigten in diesem Jahr 
unter dem Leitsatz „Creativity works 
– Arbeit neu denken“,  was die Trends 
von morgen sind.

In Zeiten, in denen Themen wie 
Work-Life-Balance und  flexibles Ar-
beiten immer stärker in den Fokus rü-
cken, sind ideenreiche Konzepte und 
Lösungen gefragt, die aus Arbeitsplät-
zen Orte für effizientes, inspirierendes 
und motivierendes Arbeiten machen. 

Studien beweisen: Gesundheit und 
Wohlbefinden am Arbeitsplatz stei-
gern die Produktivität der Mitarbeiter.
Ein attraktiver Arbeitsplatz muss somit 
sowohl Kriterien der Effizienz, als auch 
der Gesundheit erfüllen. Eine schwie-

rige Aufgabe, die sich neben ergonomi-
schen Möbeln auch auf Licht, Akustik, 
Klima und die technische Ausstattung  
erstreckt - denn zu einem gesunden 
und effektiven Arbeitsklima gehört 
mehr als ein bequemer Stuhl und aus-
reichend Sauerstoff.

Aus diesem Grund besuchen wir  von 
der Hees Bürowelt regelmäßig Messen 
rund um das Thema „moderner Ar-
beitsplatz“, um unseren Kunden neben 
jahrelanger Erfahrung auch immer 
neue Ideen und Ansätze präsentieren 
zu können, wie bestehende und neue 
Büros effektiv den Anforderungen ei-
nes attraktiven Arbeitsplatzes ange-
passt werden können. 

Gerne stehen wir auch bereits in der 
Anfangsphase eines Bauprojekts bera-
tend zur Seite, um auf Sie abgestimmte 

HEES.

ORGATEC 2016: „CREATIVITY WORKS – ARBEIT NEU DENKEN“

Ein Raum im Raum: Persönlicher Rückzugsort für 
diskrete Telefonate im Großraumbüro

Markus Köster
Geschäftsführer Büro- und Objekteinrichtung, Siegen 
Telefon: +49 271 4881-420
E-Mail: markus.koester@hees.de

Lösungen ideal planen zu können und 
spätere meist teure Nachrüstungen zu 
vermeiden.

FÜR DAS BESSERE ARBEITEN
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